
  
  
  

Fachlehrpläne

  Grundschule / Jahrgangsstufe 3,4 / Ethik 3/4  

 Eth3/4 3.3 Über Ursprung und Grenzen des Lebens nachdenken 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

beschreiben eigene Vorstellungen in Bezug auf den Ursprung und das Ende des
Lebens und tauschen sich darüber aus.
denken im Rahmen der altersgemäßen Möglichkeiten über verschiedene Grenzen
im Leben nach (z. B. Krankheiten, Schicksalsschläge, Tod).
begreifen in altersgemäßer Weise die Bedeutung des Trostes, kennen
Möglichkeiten, anderen Trost zu spenden und setzen diese in ihrem Alltag um.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

eigene Erfahrungen und Erlebnisse in Bezug auf Geburt und Tod (z. B. in der
Familie, in den Medien oder Tod eines Tieres)
Situationen des Tröstens; Formen des Tröstens durch Worte, Berührung und
Gesten
persönliche Vorstellungen vom Ende des Lebens oder einem „Leben“ nach dem
Tod
Entstehung der Erde und des Lebens; mythologische, religiöse und
naturwissenschaftliche Vorstellungen
Bedeutung von thematisch relevanten Begriffen (z. B. Vergänglichkeit des Lebens
und ewiges Leben)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 1,2 / Ethik 1/2  
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 Eth1/2 2.5 Anderen helfen 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

nehmen in ihrem Alltag Situationen wahr, in denen andere Hilfe benötigen, fühlen
sich in den anderen ein und erkennen eigene Möglichkeiten zur Unterstützung.
erkennen die Notwendigkeit gegenseitiger Hilfe und verhalten sich im Umgang mit
Mitschülern aufmerksam und hilfsbereit.
planen Hilfsangebote für Kinder mit und ohne Behinderung und führen sie durch.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

Darstellung schwieriger Lebenssituationen (z. B. Hunger, Armut, Einsamkeit,
Behinderung, Krankheit)
Möglichkeiten der Unterstützung im schulischen Umfeld (z. B. Verleihen oder
Schenken von Gegenständen, Unterstützung beim Aufräumen, bei
Verständnisproblemen, bei Krankheit eines Mitschülers, Helfersysteme)
weiterreichende Handlungsmöglichkeiten (z. B. Spendenaktionen, Patenschaften)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 3,4 / Ethik 3/4  

 Eth3/4 4.1 Den Menschen als Teil der Natur erkennen 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

verstehen, wie menschliches Leben auf vielfältige Weise unmittelbar von der Natur
abhängt, und formulieren elementare Bedingungen einer intakten Umwelt, die als
Lebensgrundlage dienen kann und zur Lebensqualität beiträgt.
erkennen beispielhaft die schädlichen Auswirkungen, die eine negative
Veränderung der Natur und Umwelt auf Tiere und Pflanzen und schließlich auch
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auf den Menschen hat.
untersuchen an ausgewählten Beispielen aus verschiedenen Bereichen
(Energieverbrauch, Konsumverhalten, Ernährung oder Mobilität) den Einfluss des
Menschen auf die Natur und begreifen die Notwendigkeit eines
verantwortungsvollen Umgangs mit Natur und Umwelt.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

Abhängigkeiten des Menschen von einer intakten Umwelt (z. B. saubere Luft und
reines Wasser, unbelastete Erde und gesunde Pflanzen, eine vielfältige Tier- und
Pflanzenwelt)
altersgemäße Beispiele aus den Bereichen: Energieverbrauch, Ernährung,
Mobilität, Konsumverhalten
Beispiele für Missstände auch in anderen Ländern (z. B. verschmutztes oder
verseuchtes Wasser, verpestete Luft, Rückstände im Boden,
gesundheitsschädliche Arbeitsbedingungen)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 1,2 / Ethik 1/2  

 Eth1/2 3.1 Rituale des Alltags verstehen und schätzen 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

kennen Alltagsrituale (z. B. in der Familie oder Schule) und beschreiben sie.
schätzen Rituale als entlastende und ordnende Handlungen, die dem Leben
Sicherheit und Struktur geben und die Gemeinschaft fördern.
erfassen in altersgemäßer Weise Sinn und Bedeutung von rhythmisierten Ruhe-
und Arbeitsphasen.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:
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liebgewonnene Gewohnheiten, Rituale der Kinder, wiederkehrende Abläufe in der
Familie und in der Schule bzw. im Hort (z. B. Gute-Nacht-Geschichte,
Sitzplatzverteilung, Ablauf bei Geburtstagsfeiern, Morgenkreis, Abschiedsrituale)
der Rhythmus eines Tages bzw. der typische Ablauf einer Woche (Sonn- und
Werktage, die Abfolge von Ferien- und Schulzeit im Schuljahr; Wechsel zwischen
Anspannung und Entspannung)
Vorfreude auf Neues und Gewohntes bzw. Liebgewonnenes (z. B. Urlaubsreise,
neue Freunde, neues Hobby bzw. altes Kuscheltier, Lieblingspulli, Lieblingsessen,
Lieblingsplatz)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 1,2 / Ethik 1/2  

 Eth1/2 2.2 Über Regeln nachdenken 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

beschreiben einfache Situationen, in denen Regeln notwendig sind, und erklären
deren Bedeutung für ein gelingendes Miteinander.
formulieren für bestimmte Situationen passende einfache Regeln und wenden
diese an.
denken über nötige und angemessene Maßnahmen bei Verstößen gegen ihnen
bekannte Regeln nach.
erkennen, dass gewinnbringendes gemeinschaftliches Erleben nicht allein durch
Regeln möglich ist.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

typische Situationen, in denen Regeln nötig sind (z. B. Gespräch, Klassenzimmer,
Pausenhof, Spiel, Straßenverkehr)
Grenzen im gemeinschaftlichen Handeln; Regeln als Hilfe, zum Schutz des
Einzelnen und zur Wahrung der Ordnung
einfache, verständliche Regeln (z. B. für Gespräche, für die Pause, für den
Umgang miteinander in Sport und Spiel)
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Sanktionen (z. B. aus dem Straßenverkehr und Sport); Frage der
Angemessenheit: Verhältnis der Art der Regelverletzung zur Sanktion
Situationen, in denen keine Regeln gelten (z. B. freies Spiel)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 1,2 / Ethik 1/2  

 Eth1/2 4.2 Die Natur schützen 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

nehmen menschliche Eingriffe in die Natur in ihrem Lebensbereich bewusst wahr
und setzen sich mit dem eigenen Verhalten auseinander.
prüfen eigene Möglichkeiten des Natur- und Umweltschutzes und entwerfen
einfache Schutzmaßnahmen.
führen zur Förderung des Umweltbewusstseins im schulischen Umfeld einfache
Aktionen durch.
nehmen verschiedene Facetten der Beziehung Mensch – Natur (z. B. bei der
Haustierhaltung) wahr.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

Beispiele der Natur- und Umweltgefährdung aus der eigenen Lebenswelt der
Kinder (z. B. Bebauung von Wiesenflächen, Luftverschmutzung durch Abgase,
Lärmprobleme)
Situationen des Umgangs mit Tieren und Pflanzen
Möglichkeiten zur Verbesserung des Umgangs mit Tieren, Pflanzen und der
Umwelt (z. B. artgerechte Tierhaltung, Pflanzenschutz und -pflege,
Abfallvermeidung, Nutzung alternativer Fortbewegungsmittel)
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  Grundschule / Jahrgangsstufe 3,4 / Ethik 3/4  

 Eth3/4 2.3 Die Wirkung und Relevanz einfacher Regeln überprüfen 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

begreifen den Sinn von Regeln und überprüfen ihren Nutzen anhand konkreter
Regeln in ihrem Lebensumfeld.
erkennen die Geltung von Regeln an, die sich als sinnvoll herausgestellt haben.
beurteilen verschiedene Sanktionsmöglichkeiten bei Regelverstößen im Hinblick
auf ihre Angemessenheit, Durchführbarkeit und Wirksamkeit.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

Kriterien der Relevanz bei Gesprächs-, Klassen-, Schul-, Spiel- und
Verkehrsregeln (z. B. Ordnung, Gerechtigkeit, Gleichbehandlung aller,
Rücksichtnahme, Schutz des Einzelnen und der Gemeinschaft)
Bedingungen für die Wirksamkeit von Regeln (z. B. Kontrollorgane, Angst vor
Strafe, Einsichtigkeit, notwendige Folgen bei Nichteinhaltung)
verschiedene Sanktionen (z. B. Ausschluss, Wiedergutmachung, Entschuldigung);
Kriterien (z. B. Wirksamkeit, Angemessenheit); Frage nach einer zweiten Chance,
Nachsicht bei Einsicht in das eigene Fehlverhalten

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 3,4 / Ethik 3/4  

 Eth3/4 2.1 Am Leben der anderen Anteil nehmen 
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...
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nehmen unterschiedliche Lebenssituationen von Menschen in ihrer Umgebung
wahr und stellen sich vor, was das für die Menschen in diesen Situationen
bedeutet.
setzen sich im gemeinsamen Austausch mit den verschiedenen Gründen
auseinander, weshalb manche Menschen anders leben als sie selbst.
finden Unterstützungsmöglichkeiten für andere in ihrer Umgebung.
erkennen in der Auseinandersetzung mit sehr unterschiedlichen Lebenssituationen
von Kindern dieser Welt, dass alle Menschen einen Anspruch auf
menschenwürdige Lebensbedingungen haben.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

Beispiele für verschiedene Lebensverhältnisse in der Umgebung der Schülerinnen
und Schüler
Gründe für unterschiedliche Lebensumstände (z. B. unterschiedliche
Wohnverhältnisse, andere kulturelle Gewohnheiten, Trennung der Eltern,
Arbeitslosigkeit, Obdachlosigkeit, finanzielle Möglichkeiten)
wertschätzender und respektvoller Umgang mit allen Menschen, unabhängig von
Alter, Herkunft, Hilfsbedürftigkeit; Unterstützungsmöglichkeiten (z. B. Einkäufe für
Nachbarn, Platz im Bus frei machen, neue Klassenkameraden einladen, Hilfe in
der Schule oder zu Hause anbieten, Besuche durchführen); Grenzen der
Unterstützung: altersbedingte, körperliche, finanzielle Grenzen der helfenden
Kinder
gleiches Recht auf Erfüllung bestimmter Mindestansprüche für alle Kinder (z. B.
Schulbildung); Kinderrechte (z. B. Kinderrechtskonvention)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 3,4 / Ethik 3/4  

 Eth3/4 4.2 Umgang mit Natur und Umwelt  
  

Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

bringen ihre Wertschätzung der Natur zum Ausdruck, indem sie die Bedeutung von
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Natur für ihr Leben erkennen.
erkennen problematisches Umweltverhalten im eigenen Umfeld (z. B. Schule und
Familie) und prüfen sinnvolle Gegenmaßnahmen.
begründen in altersgemäßer Weise Sinn und Notwendigkeit bestimmter Natur-
oder Umweltschutzmaßnahmen im eigenen Umfeld und verhalten sich nach ihren
Möglichkeiten umweltbewusst.
verstehen, dass ein verantwortlicher Umgang mit Natur und Umwelt eine
langfristige Aufgabe ist, die über Generationen andauert, und dass ein
fortwährender und gemeinschaftlicher Einsatz erforderlich ist; sie setzen sich mit
möglichen Konsequenzen in ihrem eigenen Leben auseinander (z. B. beim Kauf
von Konsumgütern).

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

persönliche Wertschätzung der intakten Natur (z. B. durch die Möglichkeit, im
sauberen See zu baden, reine Luft zu atmen, in der Freizeit die Artenvielfalt zu
beobachten)
Beispiele für das eigene Umweltverhalten im Bereich der Mobilität (z. B. unnötige
Autofahrten zur Schule), des Konsums (z. B. Kauf kurzlebiger und unter schlechten
Bedingungen produzierter Spielwaren), des Energieverbrauchs (z. B. Stand-by-
Schaltungen, unnötige Beleuchtung), der Lärmbelästigung (z. B. laute Musik), des
Tierschutzes (z. B. vermenschlichter oder nachlässiger Umgang mit Haustieren)
individuelle Verhaltensänderungen (z. B. Fahrradfahren, Konsumverzicht,
Sparsamkeit im Umgang mit Ressourcen, artgerechte Tierhaltung
konkrete Zusammenhänge zwischen dem eigenen Verhalten und der Umwelt (z. B.
Abgasvermeidung durch Fahrradfahren, Abfalltrennung, Müllvermeidung und
Bevorzugung von Recyclingprodukten)
Beispiele für ein Umweltverhalten, welches langfristige Folgen berücksichtigt (z. B.
Vermeidung von Plastikmüll, der in der Natur landet; Bevorzugung langlebiger
Produkte oder schnell nachwachsender Rohstoffe; Reparatur statt Entsorgung)

 

  
  

  Grundschule / Jahrgangsstufe 3,4 / Ethik 3/4  

 Eth3/4 2.2 Individualität respektieren 
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Kompetenzerwartungen

Die Schülerinnen und Schüler ...

erkennen, dass es zu manchen Fragen verschiedene Ansichten gibt, die
gleichberechtigt sind.
begreifen und akzeptieren, dass Menschen ihr Leben unterschiedlich gestalten und
führen.
schätzen in der Auseinandersetzung mit der Unterschiedlichkeit der Menschen den
Wert von Vielfalt für das eigene Leben.
bringen zum Ausdruck, dass sie das Recht des anderen auf freie Entfaltung
respektieren.
verwenden eine Sprache, die von Respekt gekennzeichnet ist.

  

Inhalte zu den Kompetenzen:

unterschiedliche Begrifflichkeiten: Vorurteile, Meinungen, Bewertung, Kritik
Voraussetzung für angemessene Kritik: Sachlichkeit, Ernsthaftigkeit,
Wahrhaftigkeit
Unterschiede in der Lebenswelt der Mitschülerinnen und Mitschüler, ihrer Familien
und anderer Menschen, Aspekte wie Aussehen, Lebensgestaltung (z. B.
Interessen, Hobbys, Tagesstruktur)
Vielfalt statt Einförmigkeit (z. B. im Aussehen, bei Hobbys und Fähigkeiten);
Meinungsfreiheit bei Diskussionen, Ideenvielfalt bei Projekten
Möglichkeiten respektvollen Umgangs und von Anteilnahme (z. B. Formen der
Höflichkeit, Gesten des Verstehens und Annehmens, Teamgeist vs. Ausgrenzung)
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